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SitzungenimRathause.DerGemeinderath
halt in der kommendenWocheamFreitag
den2 .Märzl .J .5 Uhrnachmittagseine
Plenarsitzungab .Stadtrathssitzungenfin¬
denMittwoch,DonnerstagundFreitag10Uhrvormittagsstatt .

Erbauung einer Friedhofskirche auf dem
Centralfriedhof .DasvomGemeinderathe
einberufenePreisgericht zurBeurtheilung
der eingelangtenProjektefür dieErrich¬
lung von Begrabenshallen ,undeiner
FriedhofskircheamWienerCentralfried
hof ,hatheuteseineThätigkeitbegonnen.
für denWettbewerk ,der bekanntlicham
30 .December v .J .geschlossen wurde
sind dreißig Projekte eingelangt ,die
vondemPreisgerichtenungesondert
werdenmüssen .DemPreisgerichtege¬
horen an M .D .Frau Stadtbau¬

director OberbaurathBerger ,Oberbaurath
Prof .Otto Wagner ,Architekt ,Deinigerund
MalerEngelhardt .
der I .MarialiterKindergartenvereinbegeht,

am21 .Märzl .J .das Fest des 25 jährigen Be¬
standes .ZurFeurdiesesZeitabschnittesfindet
an demselben Abend im Hotel an .
hof )eineFestakademiemitBallstattzur
Festakademiehaben der WienerMännerge¬
fangsverein und hervorragende Kunstrafe
ihre Mitwirkungzugesagt .DasBall -Comite,
das sich aus denersten KreisendesBezirkes
reculiert ,hat sich bereits constituiert .Das
Interessefür diesesBezirksfestist heuteschon
ein recht reges .An der Spitze des Testan¬
schusses steht der Obmanndes Vereines
Ed .Bachmann,ihmzurSeitedieHerren
WilhelmNeuber ,Franz WeinrankundHansBasche .

führerdurchdenWienerRathhauskeller¬AngeregtdurchdieFestlichkeitenundVeranstal¬
lungenanläßlichdesRegierungsjubilaus
desKaisersinJ .1898hatdasdamalsvomGe¬
meinderatheeingesetztePressante ,eineReihe
vonPublicationenins Lebengerufen ,die
geeignetsind ,durchdieArtihrerAnlage
sowiedurchdie geschmackvollekünstlerische
Ausstattungin vornehmerWeisefürWien¬
undseineKünstlerischenundlandschaftlichen

2zu

SchönheitenPropagandazumachen.Wieer¬
innern an das kleine Album ,dasgele¬gentlichdesEmpfangesderMitgliederdes
GastwirthelagesimDecemberv .J .vertheilt
wurde ,nochmehraber an das vonProf¬
MagrederverfaßtevonGerlachu .SchenkhergestellteAlbin,dasbekanntlicham
BallderStadtWienalsDammschendeausge¬
gebenwurde,dasjetztauchimBuchhandelzuhabenist undallenthalbenbeiEinheimischen
undfremdenberechtigtesundwohlverdien¬
desAufsehenerregt .EinePublication,diezwarnichtvomRessomitausgeht,aberimmerhinauchindieseReihegehört,ist vorkurzemfertiggestelltworden,und
nunauchallgemeinzugänglich.Esistdies
dieneueAusgabedesFührersdurchden
WienerRathauskeller,welchergeradeim
diesenTagen,denerstenGedenklagseine
Eröffnungbegeht.DerersteFührerdurchdenRathhauskellerwartrotzseinerun¬
sachen,schmücklosenAusstattungraschvergriffenu .schondamalstrugsichdie
Rathhauskeller-Commission,diemitStolzauf die Erfolgeihrer Wirksamkeitan
erstenBetriebjahrzurückblickenkann

mit demGedanken ,einer neuenAuf¬lagdesFührersdurchbeigegebeneAb¬
bildungeneinenkünstlerischenWort
zuverleihen .Rüstigschritt manausWerkWie eru .imZusammenwirkenmitdemKunst¬

verlage Gerlachu .Schenk ,der mit Ruhedie
Concurrenzmit ähnlichen FirmendesAus¬
landes aufnehmenkann ,ist einvor¬
nehmes Werk entsprossen ,das nun vollen
det vorliegt u .im Rathhauskellerdie
GemeindeWienhat sich dasVerlagsrecht
gewährt .zumPreise von2 Kroneper¬Stückverkauftwird .BeidieserUmarbei¬

lung wurde sowohl form ,wie legt einer
gründlichen Änderung bezw .Revision
unterzogen .In klein Quart auf ge¬
schöpftemPapier ,repräsentiert sichder
nemFührer ,als ein kleines Heftvon
24Seiten .AufdemUmschlagblattganz
rechts oben das Wappen der Stadt Wien¬
Auf feinstem Kunstdruckpapier sind nun
eine Reihe von Abbildungen ,theils Repro¬
ductionenvonBildern aus demRathhaus¬
Keller ,theils AnsichteneinzelnerRäume
beigegeben .DasBüchleinerfreut sich
reisender Abnahmeund bildet ,ob
seines Künstlerischen Schmuckesein
Zwerdefür jedemBücherlich
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